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1. Sprachenlernen 
im Tandem



2 Personen, 1 Ziel  neue Sprache lernen

Muttersprache Fremdsprache

Fremdsprache Muttersprache

 2 Rollen: Lehrender und Lernender

Lernen im Tandem – Was ist das?



Autonomes Lernen
• Verantwortung für den eigenen Lernprozess

• Ziele setzen

• Methoden überlegen: Wie kann mein Ziel erreicht 
werden?

• Lernfortschritt beobachten



Vorteile des Tandems
• kostenlos – Sprachenlernen im Tandem ist keine 

Nachhilfe

• gegenseitige Hilfe

• gleiche Zeit für beide Sprachen

• flexibel

• ohne Angst oder Druck

• in angenehmer Atmosphäre

• implizites Sprachenlernen

• perfektes Kommunikationstraining

• gezielte Korrektur



2. Konkrete 
Methoden & Tipps



Schwerpunkte



Schwerpunkte
• sich über bestimmte Themen informieren:

• sich über die Fremdkultur informieren

• die eigene Kultur reflektieren 

• „Thementreffen“

• sich bei akademischen Aufgaben unterstützen:

• Korrekturlesen

• Aussprache und Intonation für Präsentationen einüben

• an bestimmten Fertigkeiten und Problemen arbeiten:

• bewusstmachen & korrigieren von Fehlern

• sich einfach nur zum Plaudern treffen 

• authentische Gesprächssituation

• Sprechhemmungen verlieren

• die Freizeit miteinander verbringen

• authentische Gesprächssituation



Wo & Wann?
 fixer Ort + fixe Zeit

 mehrmals pro Woche/Monat

 flexibel

 Wo & Wann – Beispiele:

 in der Freistunde, zwischen LVs

 beim Mittagessen in der Mensa

 bei jemandem zuhause

 in einem Café, Pub, …

 bei einem Spaziergang, beim Wandern, …



ein paar konkrete Ideen
Lesen:

• gemeinsame Lektüre eines Buches / einer Kurzgeschichte

• Unterstützung bei der Lektüre akademischer Texte

Sprechen:

• Gedichte / Zungenbrecher / Kinderreime einüben & 
auswendig lernen

• schwierige Laute üben: Minimalpaare

• Spiele:

• für 2 Personen: Kontakt, Wortschlange, Balda, Situationen, 
…

• für eine Gruppe: Werwolf, шляпа (dt. Activity), Netze 
spannen, Tabu, корабль дураков (dt. System), …

• gemeinsam kochen



Beispiel: Ausspracheübung

• Still – Stil – Stiel

• Herr – her – Heer

• Aale – Allee – alle

• Bahn – Bann

• Mühle – Müll

• kam – Kamm

• Damm – Dame

• Pollen – Polen

• Mehr – Meer

• сад – зад

• шар – жар

• cобор – забор

• угол – уголь

• мат – мать

• вон – вонь

• семя – семья

• шесть – жесть

• шест – жест

• proszę – prosię

• cień – dzień

• kasa – Kasia –
kasza

• ciapki – czapki

• buzia – burza

• zima – trzyma

• żar - car



ein paar konkrete Ideen
Schreiben:

• Zutaten und Rezeptanweisungen in der Fremdsprache 
schreiben

• dem/r Tandempartner/in eine Postkarte aus dem Urlaub 
schicken

• akademische Aufgaben schreiben, mit dem Partner verbessern

Hören:

• gemeinsam einen dt./russ./poln./tschech. Film ansehen

• Musik hören und Texte besprechen

• www.lyrikline.org – Gedichte hören (gelesen von Autoren, in 
mehreren Sprachen)

Lexik:

• bei jedem Treffen 5 neue Vokabeln in ein Notizbuch schreiben 
und lernen

http://www.lyrikline.org/


noch mehr konkrete Ideen
https://www.uni-marburg.de/sprachenzentrum/sprachen-

tandem/tandemmaterialien?toshow=A (Übungen für Deutsch, 
Russisch, Spanisch und Französisch)

http://seagull-tandem.eu/deutsch/ (Übungen für Deutsch, 
Russisch, Polnisch,…)

http://www.sprachenzentrum.uzh.ch/tandem/pdf/Tandem_Ide
en.pdf (ein paar Ideen für Sprachanfänger/innen)

http://www.slf.ruhr-uni-bochum.de/tandem/inh01-deu.html
(Übungen für zehn Sprachen inkl. Deutsch und Russisch)

https://www.uni-marburg.de/sprachenzentrum/sprachen-tandem/tandemmaterialien?toshow=A
http://seagull-tandem.eu/deutsch/
http://www.sprachenzentrum.uzh.ch/tandem/pdf/Tandem_Ideen.pdf
http://www.slf.ruhr-uni-bochum.de/tandem/inh01-deu.html


3. Tandembörse des 
Fachbereichs 

Slawistik



Tandembörse
Ziel –hilft, einen geeigneten Partner zum Sprachenlernen zu 
finden 

• Grundsätzlich für alle offen

• Andere slawische Sprachen

• Mehrere Sprachen

• Kurze Beschreibung hilft, sich eine Person vorzustellen

• Kontaktaufnahme erfolgt per E-Mail

Tandembörse des FB Slawistik: http://www.uni-
salzburg.at/slaw/tandem

http://www.uni-salzburg.at/slaw/tandem
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